
cm 2

wohl

wi den Abgeordneten zu zahlenden Diäten

wezugepreia m
alle vierteljährlich 2pfalger Zuſtellung 2,75 durch

Peſt 3,25 ausſchl Zuſtellun
gebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen
Im amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen
Für unverlangt eingehende Manufkripte

wird keine Gewähr übernommen
Nachdruck nur mit Quellenangabe

tSaaleZtg geſtatte
Fernſprecher der Redaktion Nr 1140
1 äftsſtelle Nr 176 NebengeſchäſtsſtelleSe 24 Nr 2266

Bayriſche Zentrumswirtſchaft
bayriſche Landtag gehört heute mit zu den merkſeien parlamentariſchen Erſcheinungen im lieben

deutſchen Vaterlande Wenn man gelegentlich einmal
etwas von ihm vernahm dann konnte man beinahe tolſicher
darauf rechnen daß es ſich entweder um anhaltende
Streitereien handelte oder um lange Redereien in denen ſich
die bayriſchen Volksvertreter ergingen und bei denen die
eigentliche Arbeit weder fortſchreitet noch zu erſprießlichen
Ergebniſſen führt Es iſt eben um vieles öder in dieſer
parlamentariſchen Körperſchaft geworden ſeit ſich bei den
letzten Landtagswahlen Ultramontane und Sozialdemokraten
zu gemeinſamem Kampfe gegen die bis dahin in nur ge
ringer Mehrheit befindlichen böſen Liberalen verbrüderten
und dann als neue kompakte Mehrheit den Sieg davon
trugen Sieht man ſich dieſe Volksvertreter näher an die
heute im alten Münchener Parlamentsgebäude mehr zum
Raten als zum Taten ſich vereinigen und dafür täglich blanke
en Mark Diäten beziehen dann fallen vor allem die für
das Zentrum ſo typiſchen katholiſchen Geiſtlichen und die
vielen Vertreter eines urwüchſigen Bauernſtandes auf die
ſich bei allen Debatten in den Vordergrund drängen Jn
hreitem Wortſchwall geben ſie immer wieder ihre Meinung
zum Beſten ohne doch imſtande zu ſein mit weſentlich neuen
Gedanken aufzuwarten Gelegentlich fährt einmal in ähn
licher Weiſe ein Sozialdemokrat dazwiſchen um zu bekunden
daß es ein wirkliches Volksparlament iſt das über Bayerns
Geſchicke entſcheidet Die Vertreter der höheren Jntelligenz
aber wie ſie beſonders unter den bayriſchen Liberalen ſich
vorfinden treten in dieſen Verhandlungen zeitlich meiſt
zurück ſie wiſſen aber in ihren kürzeren Ausführungen
wenigſtens mehr Sachliches zu ſagen als die Vertreter der
gegneriſchen Parteien
Vor etwas über zehn Monaten Anfang Oktober 1905
begann diesmal die Seſſion des bayriſchen Landtags Jn
früheren Jahren wurde er mit ſeinen Arbeiten raſcher fertig
entſprechend den Beſtimmungen der Verfaſſung in denen es
heißt daß die Sitzungen in der Regel nicht über zwei Monate
hinaus ſich ausdehnen ſollen Das iſt aber ſeit das Zentrum
das herrſchende Zepter im Landtage ſchwingt anders ge
worden Denn in dieſen zehn Monaten iſt nichts zuſtande
gekommen nicht einmal der geſamte Etat ſelbſt an den
für viele Tauſende von Arbeitern hochbedeutſamen Eiſen
bahnetat iſt man noch nicht einmal im Ausſchuß heran
getreten und auch der Poſtetat harrt noch der Erledigung
Eine Ausſicht das Budget noch vor Ende Auguſt zu er
ledigen gab es da natürlich nicht andere Vorlagen aber
ſo vor allem das ſog Waſſergeſetz das die geſetzliche
Regelung der Verwendung der Waſſerkräfte des Landes
bezweckt eine Neuordnung der Straßenverhältniſſe die
Denkſchrift über die Steuerreform Kirchengemeindeordnung
und manches andere wurde durch alle Vielredereien auf die
lange Bank geſchoben Obwohl unter ſolchen Umſtänden
an eine Bewältigung der dem Parlameut geſtellten Auf
gaben nicht zu denken war verlangte doch das Zentrum
ſchon vor vier Monaten eine Nachſeſſion für den Herbſt
ohne damals bei der Regierung Entgegenkommen zu finden
Denn dieſe ſagte ſich ohne Zweifel daß nach einem der
artigen Zugeſtändnis die jetzt beliebte Verſchleppungstaktik ſich
nur noch mehr einbürgern würde Aber die Regierung blieb
bei ihrer Forderung leider nicht feſt Nachdem vorige Woche K
der Landtag beſchloſſen hatte das Waſſergeſetz noch vor dem
Auseinandergehen in Angriff zu nehmen gab ſie ihren
Widerſtand gegen eine Nachſeſſion auf und verhalf damit
dem Zentrum wieder zu einem Sieg Woher dieſer Um

hwung der Regierung gekommen iſt an dem auch die
beralen nicht ganz ohne Einfluß geblieben ſind läßt ſich
mur vermüten denn über die Verhandlungen hinter den
Kuliſſen die ihn ohne Zweifel einleiteten iſt noch nichts
bekannt geworden Das Zentrum aber ſtrahlte in einer
neuen Glorie denn nun arbeitete die Parlamentsmaſchine
plötzlich mit Hochdruck Jn zwei ganzen Sitzungen wurde
das Waſſergeſetz durchgepeitſcht ohne Rückſicht auf ſeine
grundlegende Bedeutung für Landwirtſchaft und Jnduſtrie
wurde es im ſchnellſten Automobiltempo unter Dach und
Fach gebracht Die Abgeordneten aber können in ein paar
Wochen mit dem ſtolzen Bewußtſein heimkehren und ihren
Wählern mitteilen daß ſie wenigſtens etwas zuſtande
gebracht haben Denn nun werden ſie ja auch den Etat
noch ſchaſfen

Mit Rückſicht auf das Wohl des Landes hat die
Kheriſche Staatsregierung vor dem Zentrum eine tiefe Ver
Feugung gemacht als es in die erſt verweigerte Nachſeſſion
doch noch einwilligte Statt beizeiten energiſcher auf ein
a eres Arbeiten bei der Etatsberatung hinzudrängen und
dg für andere Stoffe Zeit zu ſchaffen hat ſie aus lauter

ſicht auf die herrſchende Partei und deren Kirchturm
asreſſen ſich zurückgehalten und dazu in letzter Stunde
och eine arge Blamage geholt Wie die Dinge nunmehr

n wird der Landtag vorausſichtlich noch bis zum
Auguſt zuſammenbleiben um den Etat vollends fertig

ſtellen und vielleicht auch noch an eine der anderen Vor
gen heranzutreten Die Kammer der Reichsräte wird

net in etwas raſcherem Tempo an das von den Abgeord
h Geſchaffene herantreten und damit ihrerſeits helfen
z endlich etwas Poſitives zuſtande kommt Die NachPſſion der Abgeordnetenkammer wird im Dezember oder

e beginnen um das diesmal Uebriggebliebene noch
erledigen Die Sache wird natürlich im Hinblick auf

immer koſtpieliger Das iſt auch ſo ein Punkt der viel böſes Blut
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im Lande Bayern macht Denn das bayeriſche Volk will
ſchließlich für das Geld das es ſeinen Abgeordneten zahlt
auch etwas haben Hoffentlich kommt ihm nach dieſen Er
fahrungen raſcher als ſonſt die Erkenntnis darüber wohin
der Kurs bei ſolchem Schneckentempo wie dem bisher in der
Abgeordnetenkammer eingeſchlagenen und der nun ein
ſetzenden Hetzjagd ſchließlich führen muß Ob freilich auch
bei der heutigen Mehrheit der Abgeordnetenkammer eine
ähnliche Erkenntnis aufdämmert muß bezweifelt werden
So lange das Zentrum an der Spitze marſchiert und ſogar
die Regierung beherrſcht iſt an eine ernſtliche Beſſerung der
parlamentariſchen Verhältniſſe in Bayern nicht zu denken
nicht einmal an eine Aenderung der Geſchäftsordnung die
der unfruchtbaren Vielrederei und Zeitvergeudung ein de
bereitet

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Kaiſerin traf geſtern mit dem Prinzen Joachim und
der Prinzeſſin Viktoria Lniſe und Umgebung in Kiel ein wo ſie
vom Prinzen Oskar begrüßt wurde und ſich nach der Villa des
Prinzen Adalbert begab

Reviſion der Beruer Uebereinknunft
Die Feſtſetzung einer einheitlichen Schutzfriſt für

Werke der Literatur und Kunſt wird vorausſichtlich
einen der wichtigſten und auch ſtrittigſten Punkte auf der in
Berlin zuſammentretenden Konferenz zur Reviſion der Berner
Uebereinkunft vom 9 September 1886 bilden Für dieſen im
ganzen Unionsgebiet zu gewährenden Schutz iſt eine Dauer von
fünfzig Jahren alſo eine weiter bemeſſene Friſt als dies jetzt
558 deutſchem Urheberrecht gilt mehrfach in Vorſchlag gebracht
worden

Schule und moderne Dichtung
Kultusminiſter Dr Studt hat bekanntlich vor kurzem die

Werke von Jbſen Sudermann und Gerhart Haupt
mann von den Lehrerſeminaren in Bauſch und Bogen ver
bannt Nach dieſer Leiſtung iſt vielleicht in Kürze ein gleiches
Verbot für die höheren Lehranſtalten zu erwarten Dem
gegenüber verdient Beachtung was Dr Th Herold in der
Monatsſchrift für höhere Schulen über die Einbeziehung der
modernen Dichtung in den Kreis der Schulbetrachtung ſagt
Die ſo beliebte äſthetiſche Schulung einzig durch die Werke der

Klaſſiker genügt heute nicht mehr zu einer vorurteilsfreien Be
wertung unſerer Geſamtliteratur zu der doch der deutſche
Abiturient befähigt werden müßte Geht doch auch das wahre
Verſtändnis für die großen Dichter der Vergängenheit durch das
Verſtändnis der Lebenden die mit uns ſchauen und fühlen die
das Leben unſerer Tage in den Bannkreis ihrer Werke gezogen
haben Haben unſere jungen Männer gelernt in den Dichtungen
ihrer Zeit den Herzſchlag ihrer Zeit das Streben und Drängen
der heutigen Welt zu fühlen dann werden ſie in ganz anderem
Maße den Herzſchlag jener fernen Dichtungen verſpüren und
ihre Gedanken nicht mehr nur ſchulgemäß erfaſſen ſondern
lebenswarm empfinden Was hier von den Abiturienten der
höheren Schulen geſagt wird ſollte doch für die Abiturienten der
Lehrerſeminare nicht minder Geltung haben

Die Optantenfrage in Nordſchleswig
Seit längerer Zeit iſt in Nordfſchleswig gegenüber den Dänen

eine mildere Behandlung eingetreten und eine Regelung der
Optantenfrage beabſichtigt Es iſt das offenbar eine Folge der
beſſeren Beziehungen die zwiſchen den Höfen von Berlin und

openhagen mit der Zeit Platz gegriffen haben Beſonderen
Anſtoß mag noch die Tatſache gegeben haben daß um die Zeit
des letzten Beſuches des Kaiſers in Kopenhagen gerade einige
Ausweiſungen in Nordſchleswig ſtattfanden was natürlich in
der däniſchen Preſſe übel vermerkt wurde Jene Ausweiſungen
gingen nicht etwa vom damaligen Oberpräſidenten Herrn
v Wilmowski aus der als früherer Chef der Reichskanzlei
viel zu ſehr auch in der auswärttgen Politik geſchult iſt als daß
er ſtörende Zwiſchenfälle herbeiführen würde ſie waren einfach
von den Polizeibehörden nach Schema PF erfolgt Ungefähr ſeit
dieſer Zeit iſt eine Regelung der Optantenfrage im Werke und
wird zwiſchen den beteiligten Reſſorts als die das Auswärtige
Amt und das Miniſterium des Jnnern in erſter Linie in
Betracht kommen verhandelt Eine Beſtätigung dieſer Sachlage
bringt jetzt das Organ des jüngſt verſtorbenen Reichstagsabg
Jeſſen der Flensborg Avis

Jeſſen wollte bei der Beratung des Etats im Reichstage
über die Behandlung der Optanten wieder Beſchwerde führen
der Unterſtaatsſekretär im Auswärtigen Amt v Mühlberg
aber brachte ihn in einer Unterhaltung davon ab indem er ihn
im Namen des Reichskanzlers erſuchte die beabſichtigte
Regelung nicht durch eine Polemik zu erſchweren Es wurde
ihm dabei geſagt daß das Regiment Köller vorüber
ſei und daß die Frage der Behandlung der Optanten be
friedigend gelöſt werden würde Das iſt Herrn Jeſſen auch
in einer ſpäteren zweiten Unterredung nach Erkrankung des
Reichskanzlers von dem Unterſtaatsſekretär beſtätigt worden
und deshalb hat Jeſſen auch bei der dritten Leſung des Etats
nicht geſprochen

Die Praxis iſt inzwiſchen wie auch von den Dänen anerkannt
wird milder geworden ſchon unter Wilmowski und höchſtwahr
ſcheinlich auch unter ſeinem Nachfolger Herrn v Dewitz der ſeit
dem 1 Juli als Oberpräſident in Schleswig ſitzt

Schippel und die Ueberſozſaliſten
Der ſozialdemokratiſche Volkswirtſchaftler Max Schippel

ſpricht ſeit geraumer Zeit unbeengt von den Feſſeln eines Partei
mandats Hat er der Partei ſchon früher in volkswirtſchaftlichen
Dingen die Wahrheit geſagt ſo iſt ſeine Zähigkeit ſeitdem nur
noch größer geworden Jetzt kommt er in den Sozialiſtiſchen
Monatsheften auf den Chicagoer Fleiſchtrüſt Skandal
urück und hält der ſozialdemokratiſchen Partei ein rückſichtsloſes
piegelbild ihrer Jrrtümer und Jrrwege vor Schon in der

einleitenden Gegenüberſtellung ſozialdemokratiſcher Stimmen von
1903 und 1906 liegt eine ätzende Schärfe der Kritik
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Jm

Jahre 1903 iſt im Handbuch für ſozialdemokratiſche Wähler
zu leſen

Verboten wurde die Einfuhr von Corned Beef Jm
Ausland wird dieſes Fleiſch nach wie vor genoſſen das offen
bar nur für den deutſchen Reichsangehörigen geſund
heitsſchädlich iſt

Jm Jahre 1906 aber muß das Hamb Echo ſchreiben
Die Verfälſchung uſw hat in Nordamerika einen Grad

erreicht der die Kulturwelt mit Ekel und Schauder erfüllt
und der New Yorker Vorwärts ſagt

Seit Jahren iſt der Zuſtand der Dinge im Schlachthaus
diſtritt Chicago bekannt und die Sozialiſten waren es die
ihn enthüllten

Schippel wendet ſich dann gegen ſozialdemokratiſche Stimmen
die ſich mit der Phraſe begnügten ſolche Nahrungsmittelfälſchungen
ſeien die unvermeidlichen Folgen unſeres Produktionsſyſtems Er
nennt das eine veinliche politiſche Verirrung einiger nichts als
zielbewußter Ueberſozigliſten von jener grauslichen Art die auch
in Deutſchland wieder einmal zu papiernem Leben erwacht ſet
Dann fertigt er jene Phraſe mit folgenden Worten ab

Das ſind zwar ſehr einfache aber ſehr überlebte
und für uns ſelber ſehr gefährliche Schablonen denn
überlebt waren ſie ſchon zu den Lebzeiten unſerer großen
ſozialiſtiſchen Meiſter Kein geringerer als Friedrich Engels
hat mit Vorliebe darauf hingewieſen daß die kurzſichtige dem
momentanen Profit folgende Prellerei und Betrügerei nichts
dem Kapitalismus Jnhärentes ſei ſondern meiſt
mit einer höheren Stufe des kapitaliſtiſchen Geſchäftsbetriebes
ſich ſelber überwinde weil die Ehrlichkeit am rentabel
ſten wird Und die beſitzenden Klaſſen haben in unſerem
Falle wahrlich kein einheitliches Jntereſſe der Fleiſchvergiftung
einen unbeſchränkten Freipaß auszuſtellen Das Jntereſſe
der lohnarbeitenden Klaſſe an einer geſunden Fleiſchnahrung
läuft in unſerm Falle vollſtändig parallel mit dem Jntereſſe
das andere Bevölkerungsſchichten daran haben ſelber vor
Fleiſchvergiftung uach Möglichkeit geſchützt zu werden Sogar
die Truſtleiter werden nach den jüngſten Rieſenverluſten kaum
noch glauben daß je abgrundtiefer die Schweinerei deſto höher
der Profit ſei Ferner ſind ſolche prinzipientüchtige Beweiſe
gar nicht ſo harmlos ſondern unter Umſtänden nicht ungeſähr
lich ſür uns und die Arbeiterklaſſe Sie lähmen wenn ſie
Anerkennung finden jeden Vorſtoß gegen das vorliegende Uebel
wirken alſo in der Gegenwart bei allem Scheinradika
lismus nur reaktionär Und ſpeziell wir reichsdeutſchen
Sozialdemokraten haben wenn in den Vereinigten Staaten
wirklich jede Jnſpektion eine Farce bleiben muß gar keine
Waffe mehr in der Hand überagrariſchen Sperrforderungen
gegen die Erzeugniſſe der amerikaniſchen Packinginduſtrie noch
fernerhin entgegenzutreten

Der Entwurf des Zivilpenſionsgeſetzes
Der vorläufig aufgeſtellte Zivilpenſionsgeſetzentwurf ſieht zwei

Drittel des Gehaltes als Penſion nach 30 Dienſtjahren vor drei
Viertel als Höchſtpenſion aber erſt nach 40 Dienſtjahren während
die höchſte Militärpenſion bereits mit 35 Dienſtjahren erreicht
wird

Die Unruhen in Deutſch Oſtafrika
Nach einem telegraphiſchen Bericht des GBouvernements in

Dar es Salaam meldet Hauptmann Hirſch der Chef der
5 Kompagnie unter dem 11 und 14 Juli aus Jraku die
Wiederaufnahme der Operationen durch zwei Demon
ſtrationsabteilungen da die Aufſtändiſchen die Bedingungen
Auslieferung der Führer und Waffen unerfüllt ließen Die
Führer flohen infolgedeſſen Jm übrigen hat die Erfüllung der
Unterwerfungsbedingungen begonnen Hauptmann Schöneberg

d Liwale die Ergreifung des Rebellenführers Abdallah
mani

Kommnnales

Der Breslauer Magiſtrat erläßt an die ſtädtiſchen
e u Warnung vor ſozialdemokratiſcher Verhetzung in

er er ſagt
Der von der ſozkaldemokratiſchen Partei errichtete Ge

meindearbeiterverband Filiale Breslau ſucht neuer
dings wieder Einfluß bei den ſtädtiſchen Arbeitern zu gewinnen
indem er öffentlich ſchwere und beleidigende Vorwürfe gegen
uns erhebt und indem er die in ſeine Verſammlungen
kommenden Arbeiter veranlaßt ſein Vorgehen durch Reſoln
tionen zu billigen und alſo jene Beleidigungen gegen uns ſich
anzueignen Wir achten durchaus das Koalitionsrecht
der ſtädtiſchen Arbeiter d h das Recht ſich zur gemeinſamen
Geltendmachung von Wünſchen und Forderungen zu vereinigen
Durch Einſetzung frei gewählter Arbeiterausſchüſſe
haben wir ſogar ſelbſt einen Weg geordnet um ſolche Wünſche
an uns zu bringen Das Koalitionsrecht gibt den Arbeitern
aber nicht auch ein Recht zu grundloſen Vorwürfen
und Beleidigungen gegen den Arbeitgeber und ſeine
Beamten Ein ehrenwerter Arbeiter der ſelbſt achtungsvoll
und wohlwollend behandelt werden will wird von ſelbſt auch
ſeinerſeits der Dienſtbehörde und ihren Vertretern mit Achtung
und Wohlwollen begegnen Wer hohle und beleidigende Vor
würfe gegen ſie öffentlich erhebt oder mit Beifall begleitet
verletzt ſeine Dienſtpflicht und beweiſt damit daß er ſich für
den ſtädtiſchen Dienſt nicht eignet Er wird daher im
Jntereſſe des Dienſtes entlaſſen werden müſſen damit
wir weiter ein anſtändiges Verhältnis zu unſeren Arbeitern
aufrecht erhalten können Jndem wir unſere Arbeiter auf dieſe
unvermeidliche Folge warnend hinweiſen bitten wir ſie
zugleich in ihren Kreiſen ſelbſt dahin zu wirken daß wir nicht
in die Lage gebracht werden vom Entlaſſungsrecht Gebrauch
machen zu müſſen

Kirche und Konfeſſion
Geſtern vormittag erfolgte in der Gymnaſialkirche zu Bonn

die Konſekration des altkatholiſchen Biſchofs Demmel durch den
Erzbiſchof Gul in Utrecht

Schulweſen

Jn Wien hat ſich ein Verein des humaniſtiſchen
Gymnaſiums gebildet Er bat einen Aufruf erlaſſen der
von mehr als 200 Männern aus allen Berufskreiſen und Geſell
ſchaftsklaſſen unterzeichnet ſchon zahlreiche Mitglieder geworbe
hat Jn einer ſeiner letzten Sitzungen hat der Verein Fühlung
mit den alsichartigen Beſtrebungen im Deutſchen Reiche gewonnen



und beſchloſſen dem allgemeinen deutſchen Gymnaſialverein in
ſeiner Geſamtheilt als Mitglied beizutreten dem viele als einzelne
ſchon länger angehören

Lohnbewegung
Zwiſchen dem Verband der deutſchen Buchbinderei

beſitz er und dem Verband der deutſchen Buchbinder in Leipzig
ſind für heute Freitag erneute Einigungsverhandlungen an
beraumt worden

Auskand
Juterparlamentariſche Konferenz

Die Mitglieder der inter parlamentariſchen Kon
ferenz in London an ihrer Spitze Lord Weardale wurden
geſtern vormittag im Buckingham Palaſte vom König empfangen
Als Vertreter des britiſchen Parlamentes waren der Lordkanzler
und der Sprecher des Unterhauſes zugegen

Vatikan und Quirinal
Jn Wien erzählt man ſich wie dem Berliner Reichsboten

geſchrieben wird daß die Exkaiſerin Eugenie mit ihrer
Reiſe nach Jſchl zu Kaiſer Franz Joſef angeblich auch die Abſicht
bekundet habe zu der Ausſöhnung zwiſchen Papſttum und König
tum in Jtalien beizutragen Papſt Pins X habe dafür Ver
ſtändnis und Entgegenkommen gezeigt Nachdem eine ſolche
Ausſöhnung einerſeits nicht ohne Einfluß auf die öſterreichiſch
italieniſchen Beziehungen bleiben könnte andererſeits aber ein
Eingreifen des öſterreichiſchen Hofes zugunſten einer ſolchen Aus
ſöhnung eine mächtige Förderung dieſes Werkes bedenten würde
hätte es die greiſe Exkaiſerin unternommen perſönlich dafür bei
Kaiſer Franz Joſef einzutreten Jn gleicher Miſſion ſoll die
Kaiſerin ſchon vor einiger Zeit beim Papſt geweſen ſein

Kein Dreyfns Zwiſchenfall
Gegenüber den Meldungen anderer hauptſächlich nationg

liſtiſcher Blätter daß es am Dienstag bei einem Feſteſſen im
allgemeinen Militärkaſino zu einem Auftritt zwiſchen Major
Dreyfus und einem anderen Offizier gekommen ſei der die
Verhaftung des letzteren zur Folge gehabt habe erklärt die
Petite République das Feſteſſen habe einen durchaus

kameradſchaftlichen Charakter getragen

Die ruſſiſchen Wirren
Der neue Premierminiſter

Stolypins Ernennung zum Premierminiſter ſo ſchreibt man
der Frkf Ztg kann als Symptom der Abſichten aufgefaßt
werden die höheren Ortes hinſichtlich der Agrarfrage
beſtehen und in dem Entſchluſſe gipfeln keine Nachgiebig
keit auf dieſem Gebiete Um dieſe Anſchauung durchzuführen
will man ſich eines Mannes bedienen der einer Familie von
Latifundienbeſitzern entſtammt und ſelber Großgrundbeſitzer iſt
folglich ein Praktiker genannt werden kann während Goremykin
ſogar in den Augen der Erzbureaukraten nur als Theoretiker
und abgewirtſchafteter Unglücksmenſch gilt Goremyka bedeutet
im Ruſſiſchen armſeliger Menſch Unglücksmenſch Von
Stolypin werden große Dinge erwartet Eine gewiſſe Energie
hat er jedenfalls als Gouverneur von Saratow an den Tag
gelegt Den Kugeln der Attentäter die ihn als Zielſcheibe be
nützten glücklich entronnen hat er während ſeiner kurzen Amts
führung als Miniſter des Jnnern ebenfalls eine gewiſſe
Schneidigkeit gezeigt Trotz der Dumag die im Tanriſchen
Palaſt tagte packte er die oppoſitionelle Preſſe nicht mit Samt
handſchuhen an Jn Rußland und auch in Weſteuropa iſt Stolypin
wiederholt als ein Liberaler bezeichnet worden Wie weit dieſe
Anſicht richtig iſt darüber werden erſt die kommenden Ereigniſſe
entſcheiden So viel ſteht aber feſt daß Peter Arkadjewitſch
Stolypin durch ſeine Geburt und ſeine verwandtſchaftlichen
Beziehungen aufs innigſte mit dem alten bureaukratiſchen
Rußland und zwar nmiit deſſen höchſten leider aber auch
korrupteſten Kreiſen verwachſen iſt für die heute alles auf dem
Spiel ſteht

Nach dem B Tgbl iſt der Regierung durch die letzten
Maſſenarreſte in Petersburg und Moskan faſt das geſamte
Komitee der Sozialrevolutionäre mit ſehr wichtigen und äußerſt
kompromittierenden Dokumenten in die Hände gefallen die es
ermöglichten eine Reihe von Anſchlägen gegen die öffentliche
Sicherheit zu durchkreuzen Unter den in Moskau aufgefundenen
Dokumenten befindet ſich beiſpielsweiſe ein höchſt intereſſantes
Papier das Aufſchluß darüber gibt wie ſeinerzeit die in der
Geſellſchaft für gegenſeitigen Kredit geraubte Million unter
den Revolutionären verteilt worden iſt Obgleich die Liſte ein
vollſtändiges Verzeichnis der Perſonen und Summen enthält ſo
iſt die Polizei den Perſonen noch nicht auf der Spur weil alle
nur mit Zahlenchiffer verzeichnet waren

Der Reichsrat
Sechs gewählte Mitglieder des Reichsrates unter ihnen auch

ver Vertreter der Wiſſenſchaft haben ihre Mandate nieder
gelegt

Die Verhaftungen
Die in Moskau vorgenommenen Verhaftungen erweiſen ſich

als Folge der Beſchlagnahme von Tokrmenten bei der Schließung
des Peteisburger Sozigliſtenblattes Mysl und bei der Haus
ſuchung die bei deſſen Redokteur vorgenommen wurde Die
Behörden ſind überzeugt daß revolutionäre Ausbrüche nun
mehr für lange unmöglich ſind

Weitere Meldungen
Vier der 18 ſchuldigen Matroſen des Potemkin

wurden vom Kriegsgericht verurteilt Die Zivilvexteidigung
wurde von zwei Gercſchtsaſpiranten dargeſtellt

Der Ausbruch eines Pogroms in Odeſſa iſt durch ener
giſche Jntervention der Arbeiter lokaltſiert und eine größere
Ausbreitung verhindert worden

Jn Riga erſcheinen keine Zeitungen 9000 Arbeiter von
12 Fabriken ſind ausſtändig

18 ruſſiſche Offiziere unter denen ſich auch 2 Generale be
fanden die in Pyrmont zur Kur weilten wurden von der
Petersburger Militärkanzlei zurückberufen Sie haben ſofort die
Kur brochen und ſind auf kürzeſtem Wege nach Rußland
abgereiſt

Jm ruſſiſchen Miniſterium des Jnnern wird angeblich ein
neues Judenſtatut ausgearbeitet um die Juden für die
Sache der Ordnung zu gewinnen
Die Alliance Jsraélite in Paris richtet an den franzöſiſchen
Dorrr des Auswärtigen das Geſucbh Kriegsſchiffe nach

eſſa zu ſchicken und den mit Niedermetzelung bedrohten
dogtigen Jnden eine Zuflucht zu gewähren

aily Mail meldet aus Odeſſa Die Stadt iſt ruhig am
Mätwoch wurden ſechs Leute getötet und verwundet Viele
Verhaftungen wurden vorgenommen der Gouverneur erhielt
n n Befehl den Aufruhr ſofort mit Gewalt zu unter
rücken
Ein ruſſiſcher Dragoneroffizier wurde Mittwoch mittag als

er am Poſtgebäude von Czen ſt och au Ruſſiſch Polen vorüber
ritt von zwei Sozialiſten überfallen und durch ſieben Revolver
ſchüſſe in den Kopf getötet

Kunſt und Wiſſenſchaft
Pro gor Adolf v Hildebrand der berühmte Bildhauer mußte

ſich wie aus München gemeldet wird wegen eines plötzlich
aufgetretenen Nabelbruches in der Klinik des Profeſſors von
Angerer einer bis jetzt gut verlauſenen Operation unterziehen
Prinz Rupprecht von Bayern hat dem Patienten in der Klinik
einen Beſuch abgeſtattet Die Nachricht von des Künſtlers

lebensgefährlicher Erkrankung iſt ein paar Tage mit Erfolg ge
heim gehalten worden Prof v Hildebrand beſindet ſich zurzeit
auf dem Wege der reaktionsloſen Heilung und damit außer
Lebensgefahr

Von der Darmſſädter Künſtlerkolonie Nach der Darmſtädter
Zeitſchrift Jnnendekoration ſollen zum Erſatz für den Weggang
von Profeſſor Habich und J V Ciſſarz und das Ausſcheiden
Daniel Greiners im Laufe des Herbſtes oder zu Anfang des
Jahres 1907 als Mitglieder in die Kolonie eintreten der Architekt
Albin Müller Lehrer an der Kunſtgewerbeſchule in Magde
burg für Raumkunſt Friedrich Wilhelm Kleukens Lehrer an
der Akademie für graphiſche Künſte und Buchgewerbe in Leipzig
einer der Begründer der Steglitzer Werlkſtatt für Flächenkunſt
endlich Ernſt Riegel München deſſen Arbeiten in Edelmetall
bekannt ſind für Kleinkunſt Mit der Künſllerkolonie wird
unter der Benennung großherzogliche Lehrateliers für
angewandte Kunſt eine höhere Lehranſtalt verbunden
werden an der die neunbernfenen Mitglieder lehrend wirken
ſollen Schülern die in der Keramik unterrichtet werden wollen
gibt die großherzogliche Keramiſche Mannufaktur durch die Per
ſönlichkeit ihres Leiters J J Scharvogel die Gewähr für
eine umfoſſende Ausbildung Für den Unterricht im Aktzeichnen
wird bis auf weiteres beabſichtigt die Schüler an den Lehr
gängen der bekannten Darmſtädter Kunſtſchule von Adolf Beyer
teilnehmen zu laſſen Das Modellieren nach dem Akt wird der
noch zu gewinnende Plaſtiker der Kolonie übernehmen

p Hochſchulnachrichten Der Profeſſor in der philoſophiſchen
Fakultät und Direktor des ſemitiſchen Jnſtituts der Univerſität
Leipzig Dr Aug Fiſcher iſt zum Zwecke einer Studien
reiſe nach Marokko bis zum Beginn des Winterſemeſters
beurlaubt worden

ch Bühnenchronik Ueber Kraehes Erkrankung wird aus
Weimar berichtet Das frühere talentvolle Mitglied unſerer
Hofbühne Julius Kraehe iſt in Thale a wo er an den
Vorſtellungen des Harzer Bergtheaters beteiligt war
leider plötzlich erkrankt und wegen hochgradiger Nervenüberteizung
in die Prvvinzialanſtalt zu Nietleben gebracht worden
Der Sterndenter eine Operette von Rudolph Schanzer

Muſik von Robert Leonard iſt vom Leipziger Zentral
Theater zur Aufführung ſür die kommende Saiſon erworben
worden Jm Breslauer Sommertheater Direktion Erich
Ziegel hatte Der Kaiſerjäger von Brennert und
Oſtwald in umgearbeiteter Form mit einem neuen dritten
Akt ſtürmiſchen Erfolg Die von der Direktion des Berliner
Deutſchen Theaters Moax Reinhardt in deſſen Nebenhauſe zu
erbauende neue Bühne wird wie verlautet ihre künſtleriſchen
Abſichten unter der Bezeichnung Kammerſpielabende
des Deutſchen Theaters zuſammenfaſſen Gold
marks Oper Das Heimchen am Herd wurde
vom Hofrat Köbke zur Aufführung erworben Das Werk geht
Mitte Auguſt im Berliner Neuen Königlichen Operntheater in
Szene Mozarts Hochzeit des Figaro geht an der
Pariſer Komüſchen Oper vollſtändig neu einſtudiert in Szene

Der italieniſche Komponiſt Spiro Samara hat eine neue
Oper Rhea nach einem Libretto von Paul Milliet vollendet

Ein Wettbewerb für belgiſche Komponiſten
wird im nächſten Jahre vom Direktor der Geſellſchaft der Meer
bäder von Oſtende veranſtaltet werden An Preiſen ſind aus
geſetzt 25,009 15,000 und 10,000 Francs Die preisgekrönten
Werke gelangen am Königlichen Theater in Oſtende zur Auf
führung

r Kleine Mitteilungen Dem Märkiſchen Muſenm in
Berlin iſt aus Klinge bei Kottbus ein großer Teil vom Skelett
eines Wiſent zugegangen Der verſtorbene Zoologe Pnofeſſor
Nehring hatte Klinge jahrelang durchforſcht und dort Reſte
vom Rieſenhirſch Ur Nashorn und Elefanten gefunden Jn
Wien iſt der Maler kaiſerlicher Rat Eduard Ritſchl im 84
Lebensjahre geſtorben Ritſchl war in Leitmeritz geboren
Die Wiener N Fr Pr erhielt eine Zuſchrift von dem
Privatdozenten der Dermatologie Vr K Ullmann welcher
behauptet er habe ſchon vor drei Jahren in der Geſellſchaft der
Aerzte und der dermatologiſchen Geſellſchaft die von ihm ge
machten Beobachtungen über die Einwirkung der Röntgen
ſtrahlen auf ergraute Bart und Kopfhaare mit
geteilt beanſpruche ſomit die Priorität vor den Profeſſoren
Jmbert und Marques Der 70 Geburtstag von
Saint Sasns der auf den 2 September fällt ſoll bereits
Ende Auguſt bei den Aufführungen im antiken Naturtheater
von Bèziers in künſtleriſch würdiger Weiſe gefeiert werden
Zur Darſtellung gelangt Spontinis Veſtalin Der
holländiſche Geigenvirtuoſe Johannes Wolf wird mehrere Sachen
von Saint Saséns bringen

Gerichtsverbandlungen
Die Bornſſia Kataſtrophe vor Gericht

III

Hg Dortmund 25 Juli
Nach Eröffnung der heutigen Sitzung zu der wiederum ein

außerordentlich ſtarker Andrang des Publikums ſtattfand ſetzt
der Vorſitzende Laudgerichtsdirektor Dr Becker die Zeugen
vernehmung ſort Förderaufſeher Ludwig Koppmeyer hat
früher auf der 4 ſpäter auf der 6 Sohle und zwar in der
Mittausſchicht gearbeitet Die Grube war immer naß Das
Staubecken der 4 Sohle ſei mehrfach übergelaufen ſo daß
Schacht und Füllorte immer naß waren Wegen der Näſſe
hätten die Leute manchmal auf die oberſte Schale des Förder
korbes nicht auſſteigen können Am Samstag vor dem Unglück
ſei nachmittags zwiſchen 6 Uhr ein Rohr geplatzt ſo daß es
überall ſehr ſeucht war Vorſ Lief das Waſſer auch auf die
Schachtverſchalung Zeuge Ja

Verteidiger Juſtizrat Dr Wallach Der Angeklagte ſteht auf
dem Standpunkt daß eine Berieſelung nur da von ihm vor
genommen worden ſei wo ſie nötig war aber nicht da wo ſie
zwecklos war Hat der Angeklagte nicht wiederholt geſagt daß
er auf die Berieſelung der 6 Sohle beſonderes Gewicht lege und
hat er deshalb nicht den Zeugen den er als zuverläſſigen Mann
kannte beſonders inſtruiert Zeuge Ja das iſt auch wahr

Juſtizrat Dr Wallach Die während des Streiks eingeſetzte
Unterſuchungskommiſſion hat auf allen Zechen Beſchwerden der
Arbeiter entgegengenommen Die Kommiſſion hat auch auf
Vornſſia getagt Und da iſt von den Arbeitern keine einzige

Klage über Kohlenſtanb und die ungeheuren Beläſtigungen von
denen hier einzelne Zeugen geſprochen haben vorgebracht worden
Jch ſtelle dem Gericht anheim dieſe amtlichen Erhebungen mit
in das Bereich der Erhebungen zu ziehen

Klempner Emil Wolff hat alle Lawpen auf der Zeche her
geſtellt und repariert Die Lampen hätten ſtets einen Blechring
gehabt Dasſelbe bekundete der Elektromonteur Behr welcher
die Aufſicht über die Reparaturen hatte

Nachmittagsſitzung
Die Zeugenvernehmungen nähern ſich ihrem Ende Am Nach

mittag werden verſchiedene Zeugen vernommen welche in den
einzelnen Revieren die Leute benachrichtigt und aus den einzelnen
Flözen vielfach direkt von der Arbeit herangeholt haben Die
Leute haben alle zuerſt den nächſten Weg über die 5 Sohle
geſucht ein Beweis dafür daß ſie nicht richtig über die Brand
ſtätte unterrichtet geweſen ſind Dieſe Beweiserhebungen drehen
ſich um die Frage was der Angeklagte Rüther angeordnet hat
und ob ſeine Anordnung von den Leuten im Schacht verſtanden
worden iſt

Es beginnen darauf die Gutachten
Zuerſt wird Vergaſſeſſor Althoff vom Oberbergamt

Dörtmund gehört Er äußert ſich zunächſt über dieFrage ob ein Verſtoß gegen s 41 der Polizeiverorduung betr
offenes Licht vorliege Es ſei feſtgeſtellt daß das Füllort aus

gemauert war Deshalb durfte offenes Licht angewendetEs fragt ſich nur ob es an feuerſicherer Stelle agewenge
worden iſt Es iſt gleichaültig ob eine derartige Lampe
einem Blechgehänſe ſich befand und mit Scheiben verſehen war
Die Bergpolizei ſpricht nur von Laternen und unterſcheidet nur
offenes Licht und Lampe Ein Verbot das Holz am Füllort u
lagern beſtand bis dahin nicht Das Holz mag damals es war
Juli ſehr ausgetrocknet geweſen ſein Die Holzverkleidung war
meines Erachtens ſo feucht wie ſie nach S 41 ſein mußte Bei
dem Umfange des Feners wäre ſie guch in Brand geraten
wenn ſie bedeutend feuchter geweſen wäre Die Feuchtigkeit des
Schachtes glaube ich hat dem 8 41 vollſtändig genügt Ein
Auſtecken des Schachtes durch die Lampe beim Arbeiten am
Füllort war nicht möglich Jch komme deshalb nach all dieſem
zu dem Schluß daß eine Uebertretung des 8 41 nicht vorliegen
kann Was die Abſchlußvorrichtungen anbetrifft ſo hätten ja
die Brandtüren zweckmäßiger angebracht ſein können aber dem
s 111 genügten ſie Wenn ein normaler Fall vorgelegen hätte
und die Brandtüren auf Sohle 5 offen die auf Sohle 6 ge
ſchloſſen geweſen wären würden alle Leute herausgekommen
ſein Dem Wortlaut und Sinne nach liegt eine
Uebertretung des s 111 nicht vor

Sachverſt Bergaſſeſſor a Bergwerksdirektor Rande
brock von Zeche Zollern Dortmund Jch kann dieſen Aus
führungen nur in allen Punkten zuſtimmen Jch möchte noch
hinzufügen daß ganz zutreffend vom Richtertiſch das Wort ge
fallen iſt daß die berg polizeilichen Vorſchriften mit den Sicher
heitsrückſichten des täglichen Lebens in Einklang gebracht werden
müßten Die bergpolizeilichen Beſtimmungen berückſichtigen aber
nicht immer die Anforderungen des täglichen Lebens

Bergwerksdirektor Bergaſſeſſor a D Niederſtein von
Zeche Kaiſerſtuhl I und II Dortmund ſchließt ſich dem Gut
achten ebenfalls an und fügt hinzu daß früher auf allen Zechen
offene Lampen am Füllort auch auf den alten Zechen mit Holz
ſchacht verwendet worden ſeien An einen Brand am Füllort
habe niemand gedacht tatſächlich ſei auch niemals durch Umfallen
einer Lampe jemals ein Brand entſtanden

Sachverſt Oberbergrat Neuſtein Dortmund Auch ich
ſtimme in allen Punkten zu

Es folgt dann das mit großer Spannung erwartete Gutachten
des Führers der Retter von Courrières Bergwerks
direktor Meyer Gelſenkirchen der ſich in ſchroffem Gegenſatz
zu allen anderen Gutachten ſtellt

Bergwerksdirektor Randebrock Zwiſchen meiner Auffaſſung
und der des Herrn Direktor Meyer beſteht eine

unüberbrückbare Kluft
Jch muß alles was Herr Meyer ausgeführt hat beſtreiten

Bergaſſeſſor Althoff wendet ſich gegen die von Direktor
Meyer in ſeinem ſchriftlichen Gutachten niedergelegten Bedenken
gegen die Qualifikation Rüthers zum Betriebsführer Er rühmt
deſſen Umſicht Mut und Opferwilligkeit bei den Rettungs
arbeiten Bergwerksdirektor Meyer Wenn Herr Randebrock
der Anſicht iſt daß hinter der Frage der Wirtſchaftlichkeit des
Betriebes die Gefahreufrage zurückſtehen müſſe Widerſpruch
des Soch verſtändigen Randebrock nun ich bin auch ganz der
Anſicht des Herrn Aſſeſſors Randebrock daß die Wetrtſchaftlich
keit in jeder Weiſe zu fordern ſein muß aber ich halte es für
eine ganz außerordentlich wirtſchaftliche Aufgabe das Werk vor
ſolchen ſchweren Verluſten zu ſchützen Der Angeklagte kam noch
ſehr jung in recht ſchwierige Verhältniſſe Er trat bei einer
Verwallung ein welche ſchon ſehr ſchwere Erfahrungen bezüglich
des Brandes gemacht hatte bei der man ſich aber nicht veran
laßt geſehen hatte dieſen Erfahrungen Rechnung zu tragen
Große Bewegung Vert Juſtizrat Dr Wallach Jch muß

das Gutachten an dieſer Stelle unterbrechen um einen Antrag
zu ſtellen Der Herr Meyer bringt hier etwas vor was nicht
Gegenſtand der Veweisaufnahme geweſen iſt Es kann nicht
geduldet werden daß der Sachverſtändige Dinge aus ſeiner
privaten Kenntnis hier verwertet Wir wären ſonſt genötigt
darüber Beweiserhebung zu beantragen wir wären in der Lage
nachzuweiſen daß alles was der Herr Sachverſtändige vorge
bracht hat eitel Dunſt iſt und das ganze Gutachten in ſich
zuſammenfällt Der Herr Sachverſtändige Meyer hat

eine unerhörte Verdächtigung
gegen den Angeklagten ausgeſprochen Er hat es ſo hingeſtellt
als ob die Anſchaffung von Ringen an der Lampe aus Sparſam
keit unterlaſſen worden ſei

Sachverſtändiger Direktor Meyer Jch halte den Angeklagten
formell für allein ſchuldig in Wirklichkeit aber andere für mit
beteiligt Lebhafte Bewegung Nur zu ungunſten des An
geklagten hat die Verteidigung mich vorhin gehindert darauf
einzugehen wie die Lage des Angeklagten war und in welche
Verhältniſſe er geraten iſt Nunmehr verzichte ich darauf

Direktor Randebrock Wenn der königliche Einfahrer in
der Woche zweimal an der Lampe vorbeigegangen iſt ohne daß
er etwas daran bemängelt hat ſo kann den Betriebsführer der
nicht überall ſein kann um ſo weniger ein Vorwurf treffen Jch
ſtehe aber auf dem Standpunkt daß nichts Sündhaftes
vorgekommen iſt und daß die Bergbehörde nichts zu rügen
hatte Jch erkläre hier unter meinem Eid Die königliche Berg
behörde trifft nicht der Schatten eines Vorwurfs Laute Bei
fallsrufe im Zuhörerraum Direktor Niederſtein Die
Bergbehörde hat die volle Pflicht getan Erſter Staatsanwolt
Dr Schulze Sölde Das wird doch auch von niemand
beſtritten

Juſtizrat Wallach Die Verteidigung hat zu eklären daß
ſie gerne auf die Verteidigung des Angeklagten durch Herrn
Meyer verzichtet Heiterkeit

Wie in einem Teil der geſtrigen Abend Ausgabe bereits ge
meldet wurde der angeklagte Betriebsiührer Rüther frei
geſprochen Die Koſten wurden der Staatskaſſe auferlegt

Provinzialnachvichken
Wettin 25 Juli Ein ſchweres Gewitter zog beutemgeh zwiſchen 5 Uhr über unſere Stadt Zweimal ſchlug es

ein mehrere Kornhaufen in Trebitzer Flur gingen in Flammen
auf Jn das Haus des Herrn Bergwerksdirektors Märker ſchlug
der Bitz ein und beſchädigte mehrere Zimmer ohne jedoch zu
zünden

Sangerhanuſen 26 Juli Zur äußeren Reſtaurierungder Be e r a iſt vom Miniſterium ein Zuſchuß von
6000 M bewilligt worden unter der Bedingung daß die Grund
jätze der Denkmalspflege hierbei zur Geltung kommen Mit r
Leitung der Reſtaurierungsarbeiten iſt der hieſige Kreisbau
inſpektor Königlicher Baurat Kirchner betraut

Thale 25 Juli Ueberfahren und getötet wurde
geſtern fruüh von dem 6 Uhr 17 Min hier abgehenden Perſonen
zuge unterbalb des Ortes ein etwa 45 Jahre alter Mann dar
anſcheinend dem Arbeiterſtande angehört Es liegt offenba

Selbſtmord vor nan 4gſol9Weißenfels 25 Juli Ein ſchwerer Unglü aereignete geſtern abend in der oberen Zeitzerſtraße gegenüren

dem Reſtaurant Kaiſer Friedrich Halle Beim Anſchiſter
eines leichten Kutſchwagens ſcheute das Pferd des Bäckermeiſ m
Rudolf Matte und ging durch Vor dem genannten Reſtauige
brach ein Rad wodurch der Lenker des Gefährtes der 21 jäbher
Paul Matte auf das Straßenpflaſter geſchleudert wurde ch
junge Mann trug hierbei ſehr ſchwere Verletzungen namen

am Kopf davon tenZeitz 26 Juli Schweres Unheil hat im benachbarie
Leſſen ein Hund eines dortigen Einwohners angerichtet en
überſiel den ebenfalls in Leſſen wohnenden 82 Jahre Tier
Barbier Stolze und warf ihn zu Boden Das bösartige und
zerfleiſchte dem bedauernswerten alten Manne einen Arn z er
prächte ihm auch ſonſt noch ſchwere Verletzungen bei ſo da
in bedenklichem Zuſtande vom Platze getragen werden mußte

S

len
ſt
e



m r

L

a

n

4

n

en
z

rt

en

en
g

atz

ung

7

Juli Windboſe Der Ort GrödenFerne i SW ömmenden Sindeoſe ſchwer heim
Zuch Auf den Feldern wurden die Getreidepuppen in alle
i de zerſtreut von den Gebäuden die Dächer abgedeckt und
rit eriſſen viele ſtarke Eichen Aepfel und Ahornbäume wurden

n der Erdſcheibe aus dem Boden geriſſen Der verurſachte
Laden iſt bedeutend Glücklicherweiſe ſind Menſchen nicht zu

Schaden gekommen iel eJuli Tödlicher Unglücksfall eſterng Whriden Maurer Ritze der am Neubau der
Sagelſchen Schuhfadrik tätig war aus bedeutender Höhe ein
Eiſenſtück auf den Kopf und zerſchmetterte ihm den Schädel
Ritze war auf der Stelle tot

iſtadt 25 Juli Heftige Gewitter mit wolkenS J gingen geſtern nachmittag in hieſiger Gegend
nieder Jn Heuthen und Geisleben ſtand das Waſſer ſehr hoch
drang in die Häuſer und Ställe Das Vieh mußte aus den
Ställen gerettet werden Jn unmittelbarer Nähe Heiligenſtadts
überflutete die Geislede die Landſtraße nach Mühlbauſen Der
Verkehr war unterbrochen Felder und Wieſen ſind überflutet

Zerbſt 25 Juli Durch Blitzzſchlag wurde in der ver
gangenen Nacht km nahen Eichholz die Schenne und ein an
grenzender Stall des Ortsſchulzen Richter eingeäſchert Während
das Vieh gerettet werden konnte wurden die reichen Vorräte
und mehrere Wagen ein Raub der Flammen

Zerbſt 25 Juli zur Erhöhung der Bierpreiſe
durch die Brauereien haben geſtern in einer Verſammlung die

erbſter Gaſtwirte Stellung genommen Es wurde beſchloſſen
ein kleineres Maß einzuführen

Weimar 26 Juli Der Raubmörder Winkler, der
das Hahnemannſche Ehepaar in Golmsdorf bei Jena er
mordete wird morgen früh 6 Uhr im Hofe des hieſigen Land
gerichtsgefängniſſes hingerichtet werden Das Schafott iſt bereits
errichtet

Jena 25 Juli Der Streik der Wäſcherollen,
drebder im Männerhoſpital hat mit einem Siege der Strei
kenden geendet Erſatzkräfte wie Gelegenheitsarbeiter Dienſt
mädchen uſw haben ſich zwar gefunden hinſichtlich der Be
zahlung gerieten die Hausfrauen aber vom Regen in die Traufe
Die Arbeit wurde wieder aufgenommen nachdem der Stunden
lohn um 50 Proz von 10 auf 15 Pf erhöht wurde

Koburg 25 Juli Brand Jnu Tambach hat ein Blitz
ſtrahl die Bierbrauerei und den Gaſthof Stengel eingeäſchert

Koburg 26 Juli Vom Bierkriegsſchauplatz iſt zu
berichten daß die dem Gaſtwirteverein nicht angehörenden Wicte
von einer Erhöhung des Literpreiſes Abſtand nehmen wollen
Sie werden für die Folge den ortsüblichen 10 Pfg Preis für

Liter Glos weiter fordern und ſich dadurch mit dem
beſcheidenen Nutzen von 4 Mark am Hektoliter begnügen
Von einer Erhöhung befürchten viele die Vernichtung ihrer
Exiſtenz

Rudolſtadz 26 Juli Der Maurerſtreik iſt nach
ſiebenwöchiger Dauer beendet Mit Ausnahme von drei Bau
geſchäften haben alle Unternehmer die Forderungen der Gehilfen
um Erhöhung des Stundenlohnes bewilligt

Gerag 25 Juli Eine Falſchmünzer werkſtatt iſt der
Ger Ztg zufolge hier entdeckt worden Auf dem Schützenplatze

wurde der 18 jährige Schloſſerlehrling Albert Schuchardt aus
Pforten bei der Ausgabe von falſchen Zweimarkſtücken erwiſcht
und verhaftet Er geſtand das Geld gemeinſchaftlich mit dem
16 Jahre alten Schloſſer Otto Sölle in Gera hergeſtellt zu
haben Sölle wohnte bei ſeinen Eltern Jn der Bodenkammer
der Sölleſchen Wohnung wurden denn auch die zur Falſch
münzerei nötigen Formen und ſonſtige Gegenſtände gefunden

Leipzig 26 Juli Gegen die Bierſteuer Der Gaſt
wirtsverein von Leipzig und Umgegend hatte eine von 2000
Perſonen beſuchte Volksverſammlung einberufen in der gegen
die auf die Wirte abgewälzte Bierſteuer proteſtiert wurde Der
Reichstagsabgeordnete Schöpflin brachte eine Reſolution
ein nach der von Verhandlungen mit den Brauereien abgeſehen
und der Kampf gegen die Brauereien aufgenommen werden
ſollte Die ſofortige Aufnahme des Boykotts wurde aus der
Reſolution zurückgezogen und dieſe ſodann angenommen

Lugan 26 Juli Mehrere kurze Erdſtöße machten
ſich am Montag abend nach 9 Uhr hier bemerkbar die glücklicher
weiſe keinen Schaden verurſachten Jn verſchiedenen Wohn
bäuſern verließen die Bewohner infolge der ſtarken Erſchütte
rungen die Betten wieder

h I

Vermiſchtes
Das Großbeeren Denkmal das die Stadt Berlin zum Ge

dächtnis an die Schlacht zwiſchen dem Dorfe Großbeeren und
dem Bahnhofe errichten läßt geht ſeiner Vollendung entgegen
Es beſteht aus einer hohen Pyramide deſſen quadratiſcher
Unterbau eine Länge von 5/2 Meter hat und aus Granitblöcken
zuſammengeſetzt wird An der Vorder und Rückſeite iſt Platz
für je eine Tafel gelaſſen von denen die eine das Bild Bülows
des Stegers von Großbeeren zeigt die andere die berühmten
Worte wiedergeben wird die er vor der Schlacht geſprochen
bat Unſere Gebeine ſollen diesſeits Berlin bleichen nicht
jenſeits der Spree Das weithin ſichtbare Denkmal erhebt
ſich auf der ſogen Windmühlenhöhe

Ein ſchweres Unwetter hat in der Nacht zum 25 in Bern
burg und Umgegend großen Schaden angerichtet Das Waſſer
drang in die Häuſer der tiefgelegenen Stadtteile und über
ſchwemmte die Keller Am ſchwerſten mitgenommen wurde das
Bahnhofsgebäude Hier ſtand das Waſſer anderthalb Meter
och in den unteren Räumen und reichte bis zum Sockel
benſo waren die Gleife überſchwemmt Jn vielen Gärten der

Stadt ſind die Beete verwüſtet Furchtbar gewütet hat das Un
wetter auf den Feldern namentlich in der Roſchwitzer Gegend

Familiendrama Jn Darmſtadt erſchoß ſich die Ehefrau des

r r J r h beiden Kinderenen das eine zwei Jahre und das andere ſieben Monatealt war auf gleiche Weiſe getötet f
Beim Scharfſchießen des Holſteinſchen FeldArtiklerieregimentsPr 45 Garniſon Bahrenfeld im Lochſtedter Lager ſog ein

Geſchützführer der 5 Vatterie während noch der Richtkanonſer
auf dem Lafettenſchwanz ſaß zu früh das Kommando Feuer

Wenn des r V r d den Rückohres eine ſo ſchwere Verletzung am Kopfeeinige Stunden darauf verſchied ßung pie daß er
DMutterliebe Die Frau des Bergmanns Schaaf in Eving bei S

ortmund wollte ihr dreijähriges Kind vor dem Ueberfahrenren durch die Straßenbahn retten wurde aber dabei ſelbſt
erfahren und getötet Das Kind blieb unverletzt
Schiffszuſammenſtoßß Wie aus Enſtoß xhaven telegraphiert wirduidierie der holländiſche Dampfer Prins Willem II in der
c Wahehe gwegiſchen art z

aven unterwegs war Die Mannſchaft derfinkenden Bark konnte ſich auf den Dampfer retten t

Verhaftung eines Zech s miprellers mittels Funkenſpruchs Einde er der in Saßnitz mehrere Hotelwirte e inh
tat batte und ſodann mit dem Poſtdampfer Vrinz

nachren nach Kiel zurückfuhr wurde in Kiel feſtgenommen
leuchte Tiet die FunkenſpruchStatſonen Arkong und Marien
ſäugt e Kieler Polizei von dem Eintreffen des Ganners ver

at worden war Es vürfte dies der erſte Fall ſein daß
ein Zechpreller mittels Funkenſpruchs dingfeſt gemacht wird

e Tee Nachrichten und Telegramme
Des Kaiſers Nordlandsfahrt

Ueſhlt 27 Jul Der Kaiſer unternahm am Mittwoch einene d ing geſtern nach Odde in See wo das Ein
treffen Wahrſcheinlich heute abend erfolgt An Bord alles

wohl

Die Güterfahrplan Konferenz
Erfurt 27 i Wie der Erfurter Allgemeine Anzeiger

meldet trat geſtern hier die Güterfahrplan Konferenz zuſammen
an der mehr als 160 Vertreter der deutſchen Eiſenbahn Ver
fwaltungen teilnahmen Die Beratungen bezwecken die Herbei
vührung einer größeren Beſchleunigung im Güterſerkehr auf den deutſchen Bahnen Dieſe Be
chleunigung wird hauptſächlich in einer ſchnelleren Durchführung
von Güterzügen zwiſchen Nord und Süddeutſchland beſtehen

Vom Anfſtand in DentſchSüdweſtafrika
Berlin 27 Juli Amtliche Meldung Nach den letzten Nach

richten waren die Hottentotten nach ihrem Vorſtoß auf
Warmbad und Gabis und den ſich hieran anſchließenden Ge
fechten vom 20 und 21 Juni vor den verfolgenden deutſchen
Truppen in die Oranjeberge öſtlich Außenkehr zurück
gewichen Die Abteilung des Maiors v Freyhold griff am
23 Juli bei Uhabis die feindlichen Hauptkräfte an Dieſe be
ſtanden aus den vereinigten Banden von Morris und
Johannes Chriſtian Nach hartnäckigem Gefecht
ſlob abends der Feind nach allen Richtungen auseinander Bei
diefem Kampf fiel Oberleutnant Barlach früher im Füſilier
Regiment Nr 86 zwei Reiter wurden ſchwer Leutnant Schwink
und ein Reiter leicht verwundet Die Verfolgung der Hotten
totten wird fortgeſetzt

Am 21 Jult überſchritt eine Bande von etwa 30 Hottentotten
von Norden aus dem Bethanierlande kommend den Bayweg
bei Garunarub ſüdweſtlich von Keetmanshoop Sie traf
hier mit einer Patrouille zuſammen von der ein Reiter ge
tötet und Leutnant Block ſchwer verwundet wurde Es handelt
ſich anſcheinend bei dieſer Hottentottenbande um einen Reſt von
Bethanierleuten die ſich Johannes Chriſtian anſchließen wollen

r Trrſolgitng dieſes Gegners wurde gleichfalls ſofort ein
geleitet

Nach einer Meldung der engliſchen Regierung hatten am 2
und 16 April 400 Weiber Kinder kranke Männer und ſchwer
Verwundete die zur Bande Morengas gehörten mit einigen
Wagen unter Führung von Dirk Witboi die Grenze über
ſchritten Sie wurden unter militäriſcher Bedeckung nach
Geelboſchrai in die Gegend von Rietfontein SO gebracht
nachdem alle Waffen abgenommen waren

Der angebliche Dreyfus Zwiſchenfall
Paris 27 Juli Eine Note der Agence Havas erklärt in aller

Form die von mehreren Zeitungen gebrachte Meldung daß
Major Dreyfus im Militärkaſino von einem Offizier angegriffen
worden ſei für un richtig Jn der Note heißt es weiter Die
Offiziere der Batterien der erſten Kavalleriediviſion hatten am
25 in üblicher Weiſe ein Feſtmahl veranſtaltet zu Ehren zweier
kürzlich angekommener Leutnants Der Miniſter hatte den
Offizieren auf ihr Nachſuchen die Erlaubnis erteilt Dreyfus der
dieſen Batterien mehrere Jahre hindurch angehört hatte einzu
laden Während des ganzes Feſtmahles das ohne daß ſich
irgendwelcher Zwiſchenfall ereignet hätte um 92 Uhr beendet
wurde waltete der Geiſt herzlichſter Kameradſchaft

Die ruſſiſchen Wirren
Der Dank Stolhpins

Petersburg 27 Juli Miniſterpräſident Stolypin erließ
eine Kundgebung in der er der Bevölkerung insbeſondere
den arbeitenden Klaſſen ſeinen Dank ausſpricht für die
ruhige und korrekte Haltung die baldige Aufhebung der
Ausnahmemaßregeln zuſagt ſowie verſchiedene Reformen
verſpricht Die Militärpatronillen wurden zunächſt von den
Straßen zurückgezogen

Die Lage im Reiche
Petersburg 27 Juli Die neneſten aus dem ganzen Reiche

eintreffenden Nachrichten beſtätigen daß die Auflöſung der
Reichsduma überall ohne Anzeichen von bevor
ſtehenden Unruhen aufgenommen worden iſt Die
revolutionären und ſozialiſtiſchen Organiſationen mahnen überall
zur Ruhe da der Zeitpunkt für einen Generalſtreik denkbar un
günſtig ſei weil die Bauern mit der Ernte beſchäſtigt ſeien
Auch würden diejenigen Gouvernements die völlig auf die Zu
fuhr von auswärts angewieſen ſeien infolge des Bahnſtreiks
durch Hungersnot zugrunde gerichtet werden Aus dem Süden
wird gemeldet daß an vielen Orten die Ernte durch ſchwere
Regengüſſe und Ueberſchwemmungen vernichtet worden iſt

Ein Proteſt der Städte
Petersburg 27 Juli Die Vertretungen der meiſten großen

Städte darunter die von Moskau Kiew Saratow Tiflis
und Warſchau haben laut der Magdeb Ztg an den Zaren
d t gegen die Auflöſung der Duma ge
andt

Bauerntumutte

Petersburg 27 Juli Nach einer Meldung aus Boris
zowka wurden durch demonſtrierende Bauern die
Gutskanzlei des Grafen Scheremetew die Wohnung des Polizei
meiſters und das Poſtgebände geplündert

Eiſenbahnräuber
Warſchau 27 Juli Auf der Weichſelbahn hielten geſtern

in der Nähe von Warſchau 20 mitfahrende Perſonen einen Zug
mittels der Notbremſe auf ſie bemächtigten ſich der Lokomotive
und des Gepäckwagens und töteten einen Gendarm der den
Transport von Geldkiſten begleitete Die Räuber fuhren darauf
unter Zurücklaſſung der Perſouenwagen einige Kilometer weiter
wo ſie mit einer anderen größeren Bande zuſammentrafen mit
der ſie die Geldkiſten erbrachen und ihnen 15,000 Rubeil ent
nahmen Sie entkamen mit dem Raube im Walde

Marokkaniſche Piraten
Madrid 27 Juli Aus Melilla wird gemeldet Die

ſpaniſche Bark Manuela von Chaffarines kommend wurde
von marokkaniſchen Piraten an einem Küſtenrtffe angegriffen

Berlin 27 Juli Jn das H errenh aus berufen iſt dAllerhöchſten Erlaß vom 10 Juli 1906 Graf r v z
ch werin zu Wolfsbagen Kreis Prenzlau auf Präſentation

p35 v h ne r i des amFebruar verſtorbenen eikommißbe 8Bernhard v Schwerin zu Ducherow hers Grafen
Eiſenach 27 Juli Bürgermeiſter Bachmann aus Gospenroda wurde zu 3 Monaten Gefängnis verurtellt We

er einc Anzeige gegen den Ortspfarrer mit einem falſchen Namen
unterzeichnet hatte

Plauen 26 Juli Die 22 jährige Krankenpflegerin Hedwie a ſtürzte von der Geratalbrücke ab i verlket

Emden 26 Juli Bei Pilbeiter im enteeit ev i ſind geſtern nacht drei Ar

Eſſen 27 Juli Jn Bruckhauſen ſchüttete eine Arbeiterfrau Petroleum in das Herdfeuer Es erfolgte eine
Exploſion wodurch die Frau und ihre drei Kinder lebens

gefährlich verletzt wurden

EEEEEEEEEIIIBEIGC III

Köln 27 Jul Zu groben Ausſchreitungen kam eszwiſchen ne Notte betrunkener junger Burſchen und Bahn
beamien der Frechener Eiſenbahn Die Burſchen bedrohten das
Perſonal und das Publikum mit Meſſern Die Polizei griff ein
und verhaftete ſechs Mehrere wurden r wel daß

Königsberg i Pr 27 Juli Station Grajewo meldet da
Güter na Moskau bis auf weiteres nicht übernommen
werden

München 27 Juli Zwiſchen Waldſaſſen und Mittersbach
überſchlug ſich das Automobil des Prinzen Eugen
Murat Der Prinz wurde getötet

Roſenheim 27 Juli Die Verkehrsſtörung auf der
Brennerbahn wird vorausſichtlich heute behoben ſein

Bern 26 Jull Das Walliſer Dorf Ga ren wurde in der
vergangenen Nacht durch den infolge von Gewitterregen hoch
geſchwollenen Ensbach dermaßen plötzlich überflutet daß
viele Einwohner ſich durchs Fenſter retten mußten

Bozen 27 Juli Geſtern mittag war die Unterbrechung des
Betriebes der Brennerbahn ſo weit behoben daß ein Not
gleis hergeſtellt war und der Verkehr für Poſt und Perſonen
wieder aufgenommen werden konnte

Wien 27 Juli Jn Hullein Mähren ſind geſtern nach
mittag 45 Häuſer abgebrannt Viel Vieh iſt dabei um
gekommen

Lelitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil i Albert Herling

für den lokalen Teil J Ernſt Böhme für Provinzialuachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle g S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt
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Hancdel Gewerbe und Verkehr

Zuckerfabrik Fraustadt in Ober Prätschen Die Pirektion
hat einem Aktionär unterm 16 Juli mitgeteilt daß der Raffinerie
betrieb der Glogauer Fabrik noch in vollem Gange und sie daher
noch nicht in der Lage sei heute schon über das Ergebnis des
laufenden Geschäftsjahres zu berichten Der Vorstand bemerkt
aber daß die allgemeine Lage sich in diesem Jahre ungünstig
gestaitete was nicht allein auf die unrentablen Rohzuckerpreise
sondern besonders auf die außerordentlich geringe Spannung
zwischen Rohzucker und weißer Ware zurückzuführen sei Für
das mit dem 31 August 1905 abgelaufene Geschäftsjahr kamen 11
Prozent Dividende zur Verteilung

Rio de Janeiro 25 Juli Wechsel auf London 16 /16

Wochenübersicht der Reichsbank vom 23 Juli
Berlin 26 Juli

Aktiva z1 Metallbestand der Bestand an Kursfähigem deutschen Gelde
8 u an Gold in Barren oder ausl Münzen das Kilogr fein zu

2784 M berechnet M 958,052,000 Zun 48,563,000
2 Bestand an Reichskassenscheinen 39,305,000 Zun 1,373,000
3 9 an Noten anderer Banken 38,669,000 Zun 8,395,000
4 an Wechseln 914,801,000 Abn 55,216,0005 an Lombardforderungen 60,555,000 Abn 9,697,000
C an Effekten 756,929,000 Abn 20,213,000
7 9 an sonstigen Aktiven 137,218,000 Abn 12,877,000

Passiva
M 180,000,000 unverändert8 das Grundkapital

64,814,000 unverändert9 der Reservefonds10 der Betrag der uml Noten 1,345,444,000 Abn 609,008 000
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten 600,965,000 Zun 28,281,000
12 die sonstigen Passiven u 33,306,000 Zun 1,0544,000

Preise von Knli Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 26 Juli

Geld Brief Geld BrietAlexandershall 8575 8675 Hohenzollern 7500 7650
Beienrode 766501 7800 UIugo 2125Brandenburg IJohannashall 6850 6000Burbach 13 200 13,500 Justus T s 120Carlsfund 96501 9800 Kaiseroda 76751 7800
Cecilienhall 325 Ludwigshall 126Desdemona 6300 NeustaßfurtDeutschland 4775 4850 Roland 275Friedrichshall 1341 138 Ronnenberg Akt 178 182Glückauf Sondersh 19,4000 Rothenberg 3000 3075
Hannov Kali Akt 859 Salzdetfurt Kaliw A 265
Hansa 2825 2900 Schieferkaute 1600Hattort 679/0 Schwarzburger Sal
Heldburg 98 99/2 Siegfried I 3800 3875Heldrungen 3300 3375 Sigmundshall 250 260
Hercynia WVWilhelmshall 13,400Hohenfels 9400 9600 Wintershall 12,7600 13,000

Schlachtviehhoſmarkt Leſpzſg
26 Juli Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewicht

Auftrieb 118 Rinder und 2war 41 Ochsen 12 Kalben 39 Kühe
26 Bullen 723 Kälber 312 Stück Schafvieh 1082 Schweine zu
sammen 2235 Tiere

ä e

Ochsen 1 e ausgemästete 842 fleischige nicht ausgemastete 80
3 mäßig genährte junge gut genährte ältere 73
4 gering genährte jeden Alters 65

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 76

3 ältere ausgemästete Kühe 714 mäßig genährte Kühe und Kalben 62
gering genährte Kühe und Kalben 52

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwortes 752 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 71

8 gering genährt 66Kälber 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 55
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 52

3 r Saugkälber 424 ältere gering genährte Fresser
Sohatfe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 43

2 leere Masthammel 413 mäbiggenährteHammel Schafe Mſerzschate
Sohwelne 1 vollfleischige der feineren Rassen 71

2 fleisohige 683 gering entwickelte sowie Sauen und Eler 66
4 ausländische aus J u

Gesohäftsgang in Rindern langsawm Kälbern und Schweinen mittel
Sehaten gut Vericauft 85 Rinder und 2war 20 Ochsen 11 Kalben
32 Kühse 22 Bullen 722 Kälber 289 Schafe 1073 Schweine

Waren und Produktenberichtoe
Getreide Mlühlen Erzeugnisse usw

Magdeburg 26 Juli Amtl Notierungen Die Notieruvngenverstenen sioh für 1000 kg netto ab giaen n3 frei Magdeburg
Weizen rubig engl gut 169 173 mittel 163 168 gering

Sommer Weizen gut 174 172 mittel Kolben Somwer gutmittel Rauhb gut 167 170 ausläud gut be
Roggen rubig inländischer gut 152 156 mittel M

au gut in geringorste unverändert ruhbſger hiesi im r n gut 119 121 vntorgorete s
aker ruhig inländischer gut 171 180 mittel 160 169

gering ausländ gut 166 175 mittel gerive



TJJ J

F

136 140 M
Raps fest gut 240 260 M

Berlin 26 Fuli
Vizen in ländischer 178 182

Sept M1652 164

Wagen

ab Bahn u frei Wagen
abfallender 130,00 136

Bahn und frei Wagen
mehl O und 1 19,80 21 80 Weizenkleie 9,80 10,60 Roggen
kleie 10,20 10,70 ab Mühle

Hamburg 26 Juli

Fräühmarkt amtlich festgestellte Preise
Roggoen inländ

inländ Futtergerste mittel
und gering 140 148 gute 149 167 russische und Donau leichte
121 126 schwere amerik 116 121 alles ab Bahn u frei

Hafer märk mecklenb pomm posen schles fein
169 196 mittel 182 188 gering 175 180
mittel u gering 163 168 russischer fein 169 180 amerik

uter 14 2,00 146,00
r 131 135 ab Bahn u frei Wagen

Prbsen inländische u ausländische Futterware mittel 154 162
feine und Taubenerbsen 165 178 kleine Kocherbsen ab

Weizenmehl 00 22,75 24,75 Roggen

00 rundeMais

cif 9 Pud 10/15 Juli 106,650 I
10,100

Americ mixed eif per Juli 99
Antwerpen 26 Juli

Gerste stetig
New Vork 26 Juli

857 855/8
Mehl 3,30 3,30

Chicago 26 Juli
76 /2 765/8

GersteSept M

amer mixed

russischer und Donau

Weizen ruhig meceklenb u ostholstein
Roggen ruhig mecklenb u altmärk 161 167

Gerste fest südruss
Hafer fest holst u mecklenb 175 183

russ
cif Fuli

Mais ruhig
La Plata eif Juli Aug 95,50

Weizen ſfest Mais setetig Hafer fest

Telegr Roter Winterweizen Loco
825 Vorige Notierung 83 Juli 83 83 Sept 83 83 Dez

Telegr
M ais Sept 507/8 51/8

Mais Juli 57 575/6 Sept 57/8 57978 Dez 56 565/8
Getreidefracht 1 1

Weizen Juli 75 75/2 Sept

Knrtoſlelinehl und Stärke
Berlin 26 Juli

Feuchte Stärke

Stetig
London 26 Juli

Roh Rübenzucker rubhig loco 8 sh 6 d
Rohzucker ruhig 88 neue Kondition 22,50Paris 26 Julibis 22,75

Kartoffelmehl und Stärke 17,00 17,650

Magdeburg 26 Juli Kartoffelstärke und Mehl 17,75 18,00
Zneker

Hamburg 26 Juli nachm 6 Vhr Räben Rohzucker 1 Prod
Basis 88 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
Juli 17,10 Aug 17,10 Okt 17,265 Dez 17,30 März 17,60 Mai 17,80

96 Javazucker fest loco 9 sh 6

Berliner Börse
26 Juli

Ergänzung zu den telephon
Meldungen im gestr Abendblatt

HBank Diskont
Berlin Wechsel 4/2 Lombarad /2
Amsterdam Ale

Italien Plätze b
hagen b

London 2Paris 3
Warschau 2

Schweiz 42

Brüssel 2Kopen
Lissabon 4

Madrid all
Petersburg und

Schwed
Plätze 6 Norw Plätze ös

Wien 4

Geldsorten und Banknoten

Münz Dukaten pr St 9,7262
Rand do do8Gulden Stücke öst do
Gold Dollars doImperials alte do

do do 2zu 500 G
do neue Pr St 215,30b2
do do 2u 500Amerik Noten 2u 1 D 4,197562

Coup zhlb N Vdo

Oest Bkn Abschn 2000K 85 20b2
Russ do do
do do

zu 500 R 213,30b2
do 5 3 u 1 R 213,30b

Skandin Bkn zu 100 Kr
R Zoll Coup 100 G R

o do kleine

Dentseche Stanſtspap Pfand
nud Rentenbriefe Provinz und

Stadt Anleihen und Lose
D Reiohs Schatzanw

1905 unk 1907
do von 1904

Bad St A 01 unecv 09
do Präm Anl v 67

Bayr Präm Anl v 66BremerAnl 1887,88,90

Gr EHess St A
Hamb Staats Rente

amort 1900
do do 1904Lüb St Anl unk 14

372
/2

4

4

4

3/2
3

4

/2
/2

99,40ba
989,2002

160 00d2

97,1 oda0
98,408

97,500

Ostpreub Prov Anl

do doRheinprov XX XXI 4
Westk Prov II III IV
Teltow Kr Anl uk 15

4

/2

/2
4

104,500
96 00b20

101,600

97,40d0
103,800

armen Stadt Anl
Berlin St Synode o
Oassel St Anl I 1901
Oharlottenb 95 99 02
Oöthen s80684 9096 96 03

Hortmunä 1891 98 03
ren 1900 unk 10

o

Düsseld 88,93,94,00,03
Eisenach 1699 unev 09

Frankfurt a d 1903
OGlauchau 1894 1903
Halberstadt 1902
Köln 1900 unev 06
do 94 96 98 1901 03

Barnberg St A 1903

31

/2

3/2
31/2

31/2
/2

4

31/2
/2

4

31/2

3/2
31/2

4

3/2
3

96 300
97,708
97,100
90 ob

96,508
103,600

98,400

96,60i2
101,500

97,90b28
97,600

97 00 b

88,259

Sache Ia Pr IIXxII xxiIt 4

do Kreditbriefe 4
do do 3/2

Kur und Nenmärker
Brdbg Rentenbr

Pomm Rentenbriefe
Posensche do
Preußische o
Fächsische do
Sehlesische do

4

4

4

4

4
J

102,000
101,80d20
101,500
102,000
102,000
tot 60e

Braunschw 20 TIr Lose,
Mark per Stücitob

Köln Mind 32
216,7502Pr Anl 138 ob

Meining 7 fl Lose M p St 42 o0t

Auslündlsche Fonds
Stadt Anleihen und TLose

rgent Eisenb Anl 5
O Anl v 1897 4

Chilen Anl v 18689 4
Chines do v 1895 6

do do kleine 6

Oriech b do v 81/84 1,6
do
do 590Goldrte P L
do 590 do Kleine

Japan An v 1905

590 do kleine 1,6
1,6
116

1

90 on

104 900
52,60 d
62,60 d
50,700
50,700

Oesterr oinhtl Rente
Portug Anl III Spee
Rumän Anl v 1894

do do V 1905
Russ Anleihe v 1905
do v 1890 1I Ew
do Cous 89 25 u 10 r
do conv Obligat

Schwed St A V 04

4

kreo
4

4

2

4

4

3

3

Weiber Zucker ruhig No 3 für 100 kg Juli 254 Aug
25 Okt an 2658 Jan April 27

99,50be013 25820

91 00da0
91,75b20

86,70b2

Bukar Stadt A 88 ev
do do kleine

Buen Air do 500 L
do doLissab do v 86 2000 M

Wien Stadt Anl v 98

42
4/2

/2

100 L al
4

4

Schwed Hyp Pfdbr
kündb

do do rückz 103 2
do Städte Pfdb v 02

Ungar Spark Pf IV,Vdo do 1
100 00bz6

97,000
Barletta 100 Lire fr
Freiburg 15 Frs kr
Oest 1858 Kredit fr

do 18600 I 2000
O St 4

do 1864 Lose r
Russ Präm Anl

V 1864 5
do do v 1866 5

AMpsSt

M

UpsSt

I 90

27,300

160,90b2

254 0002

UIypothekenbank Pfſandbrleſe
u Obligattienen

Berl Hyp 80 abg
do do dodo v 1904 Ser I II

Braunschweig Han
S XVIII unk 05

o S XXIXXII uk 11
lo S X XIlo S II IX XII XV
o S XIX10 S XX unk b 1910

Hyp B Pfdb VII
do XI XII unk 10
do XIV unk b 1914
do XIII XIIIA
do IXtothaer Grunder

Pr Pf I
do do IIdo do III u IVdo do VIu VII
do IX u IXa unk 09
do Xu Xa unk b 13
do S XII unk b 14
do S VIII
do S XI unk b 1913

Hamb Hyp Pkdbr
do S 341 400 e 9
do S 401 450 e
do 8 190
do S 311 330 m

I eipz Hyp B S Vger S IXdo S VII unk b 08
do do alte u conv

Mein Hyp Bk S H
do VIVII unk b 1906

VIII unkK b 4911
IX unkK v 1914

eonv
unconv b 1905
unkdb b 1907

X uney b 1913
Mitteld Bod Cred A

8 IV unk b 09
do unk b 06

Norddtsche Grunder
S XII unk b 12

do S XIII unk b 12
Pr Bd Cr S FVrz 115
do do S X r 110
do do S IIIdo 8 XIV unk b 05
do 8 XVH do 1906
do 8 XVIII do 1910
do S XIX do 1911
do S XXI do 1913
do XX unk b 1913
do 8 XI
do S XV
do S XVI u conv

Pr Ctr Bd Cr v 1890
do v 1899 unk b 1909
do v 1903 do 1912
do v 1386 89 94
do v 1896 do 1906
do v 1904 unk b 1913

do Centr Boden
Comm Obl

ss,7 o do v 87 91

do A

4

3

4

4

4

3/2

Meckl u W B S VI 4

99 6006

94,000
101,500

100,700
101,706

96 25b26
965 00b20

95 00026

95,500
100,40026
101,00d20
102,00b20
99,500
95,006

140,600
120,500
102 300
100 2582

100,506
101 s0b28
102,208
96,250
97,000

100,80
101,250
101,750

94,1 0des
96,500

102,608
102,300

97,700
101,508

94,250
100,30d20
100,50b28100 50b28
102 oodz0
102 20220
96 o
96 00 do
96 o0 do
97 ootas

101,25620
96,006

100 90h20

96,000
114,750
110,250
100,20026
100 20820

100,200
100,900
101,00b0
101,20620

98,75820
94,906
94,20020
94,20b20100 40629

101,3062
102,100

94,80020
94,50 ded
97,50 do

102,70
97,100
97,100

e

Mals unv runder gut 134 136 amerikanisoher bunter gut

por et 38,75

Faß ab Brennerei

Paris 26 Juli

Antwerpen 26 Juli

Köln 26 Juli
Paris 26 JuliAug 66,00
New

do Wind Ryb unk 09
North Pacifie Gen L
Osterr Frz St B alte
do do v 1874do do v 1885
do do v 1895do do I u IIdo do GoldOrel Griasi Obl v 89

März April 6,59

Nordhausen 26 Juli
loco 67,25 68,25desgl 40 ſo Vol loco 60 61 Juli Sept

Hamburg 26 Juli
16 vo Aug Sept 16,60 G

Spiritus flau
Dez 41,25 Jan April 460,265

Olsnnteu
Bremen 26 Juli Schmalz ruhig Loko Tubs u Firkins

462 Pf in Doppeleimern 47 P
Hamburg 26 Juli

Kagwe

Hamburg 26 Jul 6 Ubr KaffeeDez 39

uhbig

Spiritus
8,25

60,50 61,50 D

Petroleum
Hamburg 26 Juli Petroleum stetig Stand white loco 7,10

Räböl

Ole

Schlußb Raffiniertes Ty
19,50 bzB Juli 19,60 Aug 19/8 Sept Dez 20,00 B Fespt

New Vork 26 Juli Telegr
New Vork 7,80 in Philadelphia 7,75 Refined in Cases 10,30 Oredit
Balances at Oil City 1,64

Fett waren

fest verzollt 58,00
Rüböl loco 60,00 Okt 60,50

Antwerpen 26 Juli
Schlußbericht

Wolle

Liverpool 26 Juli
davon für Spekulation und Export 500 B

Amerikanische good ordinary Lieferungen Ruhig
Juli August 5,74 Aug Septbr 5,65 Sept Okt 6,59 Okt Nov 5,55
Nov Dezbr 5,64 Dez Jan 65,54 Jan Febr 6,65 Febr März 6,57

Sept Dez 65,00 JanVork 26 Juli Telegr
Rohe und Brothers 9,40

COhicago 26 Juli Telegr Schmalz Juli 8,82 Sept 8,90

Fr Hyp A B abgk 4 100,2062
do do do 3 94,000do unk bis 1913 4 101 400

Preub Pfdb Bk S XX
u XXI unk 1910 4 100,75620

do S XXV unk 14 4 101 50620
do S XXVIIunk 15 4 102,00620
do S XXVI unk 14 33 99,5060
do S XXIV unk 12 3 96,9000
do Kl Obl unk 08 4 100,00b20
do Com ObI II b 101 4 103,100
do do IV unk 12 38,101,250
do do III unk 12 98,50b20

Rh W C S TX IXa 4 101,75602do 8 VI unk b 08 31/2 95,700r0

do S X von 1905 4 102,250
Sächs Boden GCredit

S III unk b 1909 4 I103,200
do S IV unk b 1910 4 102,500
do S II unk b 1908 3 98,506

Sehwarzbg 7 B
S III u V 4 I00 50626

do S VI unk b 12 4 101,800
do Soer I unk b 06 3 97,000

Westd Boden Credit8 II kündb 4 tot oog
do Ser T 4 100,700do Ser V unk b 09 4 10t,200do Ser VI unk v 10 4 101,800
do Ser VII uk b 18 4 102,500
do Ser III unk b 05 /2 95,000
do Ser IV uak b 07 3 96,006

Woestpr ritter I IB 3 100,100

Bank Akten
Barmer Bank Verein I ob
Braunschw Bank b
Bresl Wechsl Bank 6 07,750
CoburgerKreditbenk 5 699,00bz8
DanzigerPrivatbank 72 129,000
Dtsch Asiat Bank 10 175,008
Ditsch Eff W Hahn 6 10,500

d E IGothaer Privatbank 6 126,750
Hamb Hypoth B 8 165,400
LübeckerKommerzb 7 1132,7560
Merning IIypoth B 7 I151,5002
Preuß Hypoth A B 5 117 2562

do Pfandbriefb 7 144 80626
Westdtseh Bod Kr 7 lI14s5,00b20

Dentsche Risenb Präoritüten

Magad Wittenb St A 3

Halb Blankb 1884 c 32
Lüb Büchen v 1902 32

Starg Küstr uk 1906 3/2 99,500

Deutsche Elsenb Stamin Akt
Eutin Lübeck
Liegn Rawitsch Lt B
Niederlausitzer
Nordh Wernig Lit A

3

/2
3

4

69,800

72,80 a96,10b20

Auslüäünd Kisenb Priorltäten

Anatol Bhn I kleine
do Ergänz kleine

Centr Pac I Ref rz 49
do r2 29Kosl Woron V 1884

Kronp Rudolkb gar
K Chark As V 1889
Kursk Kiew
Macedon Goldä Prior

do do kleine
Moskau Kasan
do Kiew Wor uk 06
do Smolensk

Portg v 1889 abg I R
Rjäsan Kozlow
do Uralsk v 98u b 09
Russ Südosthahnv 01
Russ 8Südwestbahn
Rybinsk unk b 1906
Südösterr 50 Oblig

do GoldTürk Bagdad E A I
Warsoh W X XI S

5

5

o
S

S

F

104,406
103,40d0

71 50b20
1060 2062

71,00br0
83 50b28

66,1 00
68,600

71,1 ob
72,30t26
51,50 de

75,80 h
90,256
87,000
85,006
81 o0dre

110,5960

100,1 ob
71,3002

101,300
73,1 o
71 50 h
72,1 ob
71 25620
72 00 d

106,70 a
97,600

90 40 o20
865 0052

Schmaiz per Juli 112,00
Rüböl stetig Juli 64,75

ril 66,25

BRBanmwolle
Bremen 26 Juli Baumwolle stetig Upl midädl Ioco 57

Schluß Baum wolle UVmsatz 5000
Tendenz Stetig

average Santos

Branntwein 45 Vol für 100 kg ohne
Juli Septbr 67,75 68,75

Spiritus rubig Juli 15,60 Juli Aug
Juli 465,00 Aug 465,50 Sept

weiß loco

Petroleum Standard white in

Schmalz Western steam 9,30

Juli 65,77

Industrlie Aktien
Albert Chem Werke
Alfeld Gron Papierk
Annaburger Steingut
Archimedes
Arenberg Bergbau
Balcke Tellering Co
Berlin Charl Bau
Berl Vnionbrauerei
do Bock Br ev u n
do Spand Berg Br
do Königst Br
do Pfefferberg Br

Braunk u Brik Ind
Breslauer Olfabrik
do Spritfabrik

Breuer Masch Fabr
Caroline b Offleben
Charlottb Wasserw
Oonsol Marie Br W
Contin Elektr Nrbg
Delmenh Linoleum
Deutsche Jute Spinn
do Linol Akt Rixd
do Spiegelglas Ges

Dresdn Garcdin F
Därkopp Bielef M
Düsseldorfer Disenh
Düsseldorf Waggonk
FEeckert Maschinen F
Elberfeld Farbenf

do Papierfabrik

Facgon Mannstädt
Falkenst Gardinen
Flensburg Schiffbau
Freund Masch conv
Gaggen Bisenw V A
Gelsenk Gubstahl
Gerresh Glashütten
Glachbach Woll Ind
Görlitzer Eisenbbed
Grevenbroich Maseh
Griesheim Elektron
Handelsg f Grundb
Hansa Dampksechifkfg
Harb Wien Gummi
Harkort Bergw Ges
e Brückenbau

o

Hedwigshütte
Hein Lehmann
Herbrand Waggonk
Hoffmann Stärkef
Hoffmann Waggon
Hotelbetriebs Ges
Ilse Bergbau
Körting Gebr
Lauchhammer conv
Linke Wagenbau
Mgdeb Bau u Kr B
Magdeburg Bergw

do do St Prior
do Allg Gas

do Mühlenwerke
do Straßenbahn

Massener Bergbau
Mechan Web Zittau
Mix Genest Tel F
Müller Speisefett
Neu Bellevue i LiquNordd Eisw St t
do do Vorz Akt

Nordd Jute Sp Lit A
do do Lit BNordsee Dampfkfisch

Nürnbg Herkulesw
Oppelner Zement
Petersb elekt B St A
do do Vorz Akt

Reichelt Metallschr
Rhein Spiegelglas M
Rh Westf Sprengst
Sächs Gussst Döhlen

Schl Leinw Kramsta
Schles Zinkh St Pr
Schöfferhof Br Mainz
Schöneb Fr Terr G
Schubert Salzer
Schwartzkopftf Msch

Strals Spielk St Pr
Terr Ges Halensee
V Chem Werk Charl
Ver Dampfkf Ziegelei
V Köln Rottw Pulv
V Stahlw Zyp u Wis
Voigtl Masch St Akt

do do neue

Erkurter Strassenb

19
9

10
5

136

8

kreoo

e U

12/2

3/2
do St Pr 6

12

10

12
21

20
16

16
S S

O

12

10
14

15

Saxonia Zementfabr 8
b,3

21
11

12
25
101/2

Stollwerck Gb A 6
7

freo
12

15
18

10
9

do do Vorz A

An sländ Elsenb Stamm Aut

do do 600 0

Westfäl Kupfer
Westl Boden Ges

Anatol Bisenb v 5
5 u a

Wollwaren Merkur 1

9

6

0

5

d average ganteo

Gd März 39,75 Gd Mai 40,25 Gd
ZtoetigFamvurg 26 Juli Kaffee stetig Umsatz 4000 Sack

Amsterdam 26 Juli Java Kaffee good ordinary 33,50
Havre 26 Juli Schlubbericht Kaffee

Sept 48,00 Dez 48,25 Aläürz 49,00 Mai 49,26

Hamburg 26u London 6
Amster

Juli

3 Mon 81S

warrants 51 sh 62 d
Glasgo

Warrants

Glasgow 26 Juli
26 Juli

Ohemisohe Prodnkte
London 265 Juli Chilisalp ord 11 sh 1/2 ratf 118h 9

Metalle
Juli Silber 89,75 Br 89,26 G

Silber 30
a m 26 Juli Bankazinn 103,50

London 26 Juli Schluß

Wasserstände bedeutet über unter Null

Chilikupfer unreg 8276 I
Zinn stetig Straits 169 3 Mon 168578

span 16116 engl 17 Zink ruhig gewöhnl Marke 26/16 spez 272
Vormittag Roheisen Mixed num

w Schluß RoheisenNidäeisborough 51 sh 6 d

Blei s

Mixed nun

FallSaale un Vn trat
Artern Brückenpegel 25 Juli 40,99 26 Juli 1,40
Woibenfels Oberpegel 7 44 2,44o Unterpegei 88 sTroi o 26 27 2Alsleben Oberpegel 25 2,465 26 2,45do Unterpegel 1,72 o 1,68r 1,37 1,36Kalbe Oberpegel 7 1,62 a 1,62do Unterpegel 1,06 e 1,04 el

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

m

Moldau Iser Bger Blbe

ne Juli al Wuehs Juli ſFalſſVBudweis 25 0,351 9 ſrorgau 26
Prag Wittenberg 1,72 19Jungbunzlauf 0,04 2 Roblau 1,19 24Laun 2 0,25 a 164 10Pardubitz 036 4 Magdeburg 1,62 12Brandeis 0,35 6 Tangermde 2,36 18Mlelnik 0,22 16 Wittenberge 2,14 14
Leiimeritz 0,111 6 Dömitz Peg 25 1,75 10Aubig 26 0,06 111 kT auenburg 26 1,76 6

Dresden 1,26 6 Ca uesi g Von den oberen Plätzen werden 29 eim Wuchs geme

9ObKationen von Ind Ges Gewerksch D Kaiser 4
Akt Ges f Anil Fab e 4 ida so do unk 101 4 39382,50d20 do do 4 Hamb Amerik Pakf 4 Iod148 000 v Elektr Ges 499,9062 g do W 4

193 25626 O do 4 1100,6060 arpener conv 4157,0 o Anhait Kohlenwerke 4 99,00 be do un 07 4 i00
721,o0002 Berl Klektr Werke 4 101,2560 an einen 2
171 ob do do unk 06 42100 4002 Hellos elektr 2 68421000 do do unk 08 472 101 20b28 lItwornia i Ale
121,00b20 Bismarckhütte a Ochster Varbw 210142,25626 Braunsehw Kohlen a 108 900 Hohenfeils Gew 5
154,500 Buderus Bisenwerke 4 Sebr Körting 4/210132,00620Burbaoh Gewerkseh 5 104,400 Krupp Gussstahl 4 110
238,750Charlott Wasserw 4 100 60 t aurahütte 4 101219,00bz6Continentale do 4 t 102 250 r W 4
56,50620Dannenbaum 4 100,000 Japhiha Gold Anl 97,200251,00b2 Dessauer Gas 106,7062 Neue Bod Ges 4 8062
133,250 do 1892 4/2106,250 rag i Uvvg 23
335 000261 do 1898 4 1o8,660 Norddeutseh Lloyd 4 102,000361,00 de Deutseh Ati Tel Ges 4 100,40bes do do 4 10060 d
112,00b26 Dtseh Bierbrauerei 42 103 o do 1902 4 100,70665,250201 do Kabelwerke 42 104,700 Obersechl Risenb B 4 101,600
249,2566 Donnersmarekhätte 4 96 900 do Bisen Ind 4 99,4060
191,5600 Dortmund Union 6 110,50 b Rombacher Hüttenw 4/2104 60br0
194,1 ob do do 5 102,700 Rybnicker Steink 42266,59020 do do 4 898,000 Schalker Gruben 4 99,508
218,4002 Elektr Lief Ges 4/2 105 200 3 35 W
415 25b201 do Licht u Kraft 4 104 250 o153,00d20 do do unk 10 am 104,500 do do 1903 4 99250
302,60b0Gelsenkirech Bergw 4 Sehuckert Elektr 4 99,006148,60b2 Georg Mar Bergw 4/2 1089 00b20 do do 4/2102 29b2

539 2582 do do 4 98,700 Siemens Halske 4 102,400199,75620 es f Elelctr Vntern 4 98,9962 Union Elektr a
148,00028 do do 4 103 250 Zeitzer Maschinon 4 e

204 25 a a131,25620 Oberlausitane Zank 7 139,000J S155 00026 Leipziger Börsoe Sächsische Bank 6 135,508
324,5960 26 Juli 1906 do Bodenkreditanst 7 149,008

127,00b26 r non t106 00bz6 Bonne Fonds wickauer Bank O 68,906
31en Sr A ar o ee e T 3 100 158 resd BaubankH O 3 e 97,500

261 259 T Zu Industrie Aktenr r zu 98 200 Altenb Akt Brauere 9 178,750
269 9002 do do 1874 conv 3 e 98 600 Cröllwitz Papierfab 156

o8 809 D Spitzenfab Lpz I 18 277,000172 30620 do do 1879 conv 32 88,808 D LJ 1/9 Gevra Jutespinn Lit A 24103,500 Dresd St A 4900 abg 32 98 40b2 t g131 600 do do 1900 4 103 250 do do Lit 18
191 do Gera do v 1887 3 98,508 Germania b Chem 2 116,00

t do do v 1903 3 98,508 Glauziger Zuckerfab 8 128,508r 866 J o Goblis Bierbr St A 6 130,008197,75020 C eipz do 1865 Th A 3 685,606 2Ä do do Prior A 6 130,000204,50dz6 do do 1897 Ser I 3686,306 T F st a 6 l1251000
336 000 do do 1876/84 u 87 33/2 99 o08 Golzern I St A 8
262 25020 do 1890 8S II v 87 3 99,008 Körbisdorf Zuckerf 7/3140 000
368,000 do 1897 Ser IIA 3 99,000 Leipzig Vereinsbr 15 290 o

7 1/5 Maſzfabr Schkeuditz 7 127,500
183 ob do 18692 Sor II 3 e 98 250 n Sie et r 7a279,500 do St An 1897 zie 88,250 Pr Sohulz fr Leipzig 22 4
93 on o do 1903 332 98,250 Stöhr Co Kammg 10 164 00

521 Gore do do 1892 4 102 100 Thüringer Gasges z W

ß Tittel Krüger 751522 ob e Br s Wernshs J abg St A 6 1113,259ſ39 6060Riesa St Ani 1891 98 3/2 99,108 05117 730 Wurzen do 1893 1902 312 98 800 Ka h
164,256 oObIigat von Industae Ges145 80b2 x e i Gewerkschaſte n203,759 Aussig Teplitz 80 2,500120 e Böhm Nordbahn 5 Seit e erkeh d po
257,40b2 Buscohtiehradl Lit A 125 288 008 hampfor Zwenkau re
1095 00 do I it B 12/2 283,008 Leipa p on gosGr Leipz Strassenb 4 101de Graz Köllach 51/4119,00853 230 Prag Dux Pr Axt 4 88,500 L ineitor 3 95 508

W o Centraltheater 5 90,0ren Auslünd Eisenb Prior ObI 33 8
152,708 Aussig Tepl 96 Gold 92 o falztfabr Schkeuditz 4 101,260
199,503 Böhm Norädbahn 1903 2 94 102 anst Gewkseh 670v 4 o tos
134,50de do 1882 Golä 4 100,500 do do 1876/79 ev 4 101,300
76,00b20 Buschtiehr 1896 stfr 4 100,808 do 1882 4 101,300

122,50b20 Dux Bodenb 93 stfr 2 30,400 o do 1893 4 101 100
210,500 do 1891 stfr Silber 4 99,508 do do 1897 4 101 106
175,50d20 do o Gold 2 100,522 40 do 1902 4 102,2568
205,000 do E I 1860 Stöhr Co Leipzig Ai/e 1on 782286,00 o do Fm II 1871 5 02,502 Trittel Krüger 4 99 100
146 00b20 do Em III 1874 Gold 5 08,600 Zeitzer Par u Sol 100,750
13590 m frna Köti P T Z e Naumburg Braun 4 100,508440,75 o m 1 4 l 3 00180,56d29 anrief Kohlen Aktien u Frioritüäten

186,5062 M M p St343,10820 Erbl Rittersoh Kr 386,508 Erzgeb Steink T 55 270 00
231 ob do o 3/2 98,608 Gersd Stkb V St A 18 3685,008
122 ob Landst Bank Bautzen 3/2 99,750 do do Pr A I 52,50 6835 000
129,750 n e gug 02,500 do do do II 48 735,000
2360 0bel E unk 1 Kalisorgrube b Gers206,8909 do 8 VII de 1998 3 e 97,600 dort St A142500 o 8 X do 1018 3 97,600 do o Pr Act 21 665,000

n ma o e Oper d197,76 o 8 D 0 ohader205,50d2 do S F unk b 1906 4 102,500 Zwick Oberhohnd 270 l
40 5 III do 1808 4 102,500 Zwiok gt Vor inegl 160 1685

205,7502 do Pfab E IX u 10 4 102 300 Frſodensgr Meusel w 70 079 o00
137 60 nnnk e Aktien Proehlitz Braunk Ges 24 s4 gg2 006r Bank f Grundb Lpa 8/2 132,400 do do r 54 865
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